
Israel verstärkt seine Offensive gegen die Hisbollah

25.09.2024

Israel hat am Montag seinen tödlichsten Angriff gegen die Hisbollah im Südlibanon gestartet, um das Kräfteverhältnis im
Norden Israels zu verändern.

„Wir warten nicht auf eine Bedrohung, wir sehen sie voraus. Überall, an jedem Ort, zu jeder Zeit“, sagte der israelische
Premierminister Benjamin Netanjahu.

Ziel: Israels Ziel ist es, die aus dem Norden Israels geflohenen Einwohner wieder in ihre Heimat zu bringen. Dazu muss es
alle potenziellen Bedrohungen jenseits der Grenze beseitigen. Eine dieser Bedrohungen war ein Plan der Hisbollah, in Israel
einzumarschieren, ähnlich wie der Angriff der Hamas am 7. Oktober.

Angriff: Am Montag hat Israel 80 000 Menschen im Südlibanon angerufen und sie gewarnt, sofort zu evakuieren. Auf die
Anrufe folgten Luftangriffe, bei denen mindestens 492 Menschen getötet und über 1645 verletzt wurden.

Der Angriff mit der Bezeichnung „Operation Northern Arrows“ richtete sich gegen Häuser, in denen die Hisbollah Waffen
lagerte. Ein von den israelischen Verteidigungsstreitkräften (idf) veröffentlichtes Foto zeigt eine Rakete, die auf dem
Dachboden des Hauses einer libanesischen Familie gelagert war und von dort aus abgefeuert werden konnte. Bei den
Einschlägen auf viele Häuser kam es zu Sekundärexplosionen, die bestätigten, dass sie Waffen enthielten.

Der Anblick, der sich jetzt im Südlibanon bietet, sind die in den Häusern explodierenden Waffen der Hisbollah. In
jedem Haus, das wir getroffen haben, befinden sich Raketen, Drohnen und Flugkörper, die dazu bestimmt waren,
israelische Zivilisten zu töten.
– Rear Adm. Daniel Hagari, Sprecher des IDF

Zeitleiste:

17. und 18. September: Israel sprengt die Pager der Hisbollah.

19. September: Israelische Kampfjets zerstören über 100 Raketenwerfer der Hisbollah im Südlibanon.

20. September: Der IDF berichtet, dass ein ranghoher Hisbollah-Kommandeur, der eine Invasion in Galiläa plante,
zusammen mit zehn weiteren hochrangigen Kommandeuren bei einem Angriff in Beirut getötet wurde. Die Hisbollah
feuert 200 Raketen auf den Norden Galiläas und die Golanhöhen ab.

21. September: Die IDF startet Luftangriffe auf Hunderte von Hisbollah-Zielen und meldet, dass sie wahrscheinlich den
Großteil der Pläne für einen Großangriff auf Israel zerstört haben. In dieser Nacht feuert die Hisbollah Raketen auf das
Jesreel-Tal ab, ihr schwerster Angriff auf Israel.
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22. September: Die Hisbollah feuert 85 Raketen auf Haifa ab. Mindestens drei Menschen werden verletzt.

24. September: Die Hisbollah schlägt zurück und beschießt Gebiete im Norden Israels mit über 100 Raketen, darunter
Kiryat Shmona, Nazareth, Afula, Haifa und das Jesreel-Tal.

Um herauszufinden, wie der Konflikt zwischen Israel und der Hisbollah ausgehen wird, lesen Sie den Artikel des
Chefredakteurs der Posaune, Gerald Flurry, „Warum wir Ihnen gesagt haben, dass Sie den Libanon beobachten sollen“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-wir-ihnen-geraten-hatten-den-libanon-zu-beobachten
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